
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Grimmialp!            Grimmialp, im Juni 2008  
"Ohne die gute Zusammenarbeit mit unseren Mitarbeiterinnen hätten wir die ganze Arbeit nicht bewältigt", so 
schrieben wir im Oktober 2006 in unserem Freundesbrief. Nach dem ersten grossen Schritt 1998, als wir uns ent-
schieden hatten, Frauen aus dem Tal zur Mithilfe beim Putzen zu engagieren, war es ein zweiter grosser Schritt, 
im Zusammenhang mit den Umstrukturierungsmassnahmen auch für die Bereiche Gelände, Küche, Verwaltung 
und Hauswirtschaft Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einzustellen. 
Zu Beginn war dies eine echte Herausforderung, ein Einüben im Delegieren, Loslassen und Übergeben auf der 
einen und ein verantwortliches Übernehmen auf der anderen Seite. So etwas geht natürlich nicht ohne Konflikte, 
(nicht einmal bei uns!), aber inzwischen haben wir uns zu einem guten Team "zusammengerauft". Ein Zeichen 
davon sind u.a. die lebhaften und fröhlichen z'Nüni und z'Vieri-Pausen, und ein Highlight unseres Miteinanders war 
der gemeinsame Betriebsausflug vergangenen Oktober nach Basel zu unseren "Wurzeln". Wir besuchten den 
Rheinhafen, den Giessliweg (unseren früheren Wohnort), die Werkstatt und bummelten noch über den Petersplatz 
mit den Herbstmesse-Buden. Die Angestellten sind nicht nur für uns, sondern auch für unsere Gäste eine zwi-
schenmenschliche Bereicherung. Mit ihrem inneren und äusseren Engagement helfen sie mit, dass die Grimmialp 
weiterhin eine Oase für Sie, liebe Freunde, und viele neue, noch unbekannte Gäste sein kann. 
 
Mit diesem Brief möchten wir Ihnen nun einmal unsere ganze Crew vorstellen, mit Foto und ein paar persönlichen 
Worten zu sich selbst und ein paar Kommentaren von uns.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sandra Beutler, Gwatt, zur Zeit im Gäste-  Ueli Pfister, Schwenden, Koch:  Hanni Romer, Oey, Küche, Reinigung: 
Büro. Sandra löste Esther ab und bleibt bis  „Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken,  Hanni hat 10-jähriges Jubiläum bei uns!  
September an der Rezeption – und dann? und meine Wege sind nicht eure Wege, „Am liebsten arbeite ich auf der Grimmialp im  
Wir suchen für unser Büro gleich zwei spricht der Herr.. Dieses Wort des Propheten   Untergrund. Keine Panik! Von dort kommt 
neue Frauen, die sich die Stelle teilen Jesaja haben mich und meine Frau Vroni  (fast) nur Gutes. Gott kommt ja auch ganz 
 vor einem Jahr bewogen, mir unseren Kin- in die Tiefe. Erraten! Ich arbeite in der Küche.“ 
 dern auf die Grimmialp zu ziehen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eliane Tschanz, Steffisburg,   Kathrin Spring, Horboden,  Leitung  Fränzi Stucki, Horboden, Vertretung 
Aushilfe im Büro: „Als Bürofachfrau helfe Hauswirtschaft: Hat dieses Jahr  Hauswirtschaft, Reinigung: Fränzi findet es toll, 
ich zur Überbrückung. Ich bin ausge- 10-jähriges Jubiläum! Kathrin verbindet  wenn sie beim Abstauben in einer Schublade 
bildete Gesundheits- und Pilatestrainerin  eine herzliche Freundschaft mit vielen  noch ein vergessenes Päckli Pommes-Chips  
und mache mit bei „Ich fühle mich wohl-  Helferinnen, .... es lebe das SMS!   findet!… 
wirklich?“ Werde ich Sie hier antreffen?“  Ausserdem ist sie eine schwer zu bremsende Powerfrau!  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beatrice Beutler, Wimmis, Vertretung  Denise Beer, Latterbach, Reinigung Christine Erb, Schwenden, Reinigung: 
Hauswirtschaft, Reinigung:  „Meine Hobbys sind Tennisspielen,  Christines Brätzeli-Röllchen sind nicht hohl,  
„Meine Steckenpferde: Kochen, Gäste  Schwimmen und Skifahren. nein, die haben es echt in sich…hmmm!  
verwöhnen, Zeit für Freunde, Blumen,  Ausserdem führe ich mit Freude ein  (Geheimrezept!)  
Garten und vieles mehr. Mein  gut gehendes „Familien-Unternehmen!“ 
Lebensmotto: Jeden Tag so gestalten,       
als ob es der Letzte wäre.“       
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annamarie Stucki, Zwischenflüh, Reinigung:  Alexandra Wampfler, Schwenden, Reinigung:  Ruth Wyss, Schwenden, Reinigung: 
„Meine Lieblingsarbeit: Putzen, Heuen, „Meine Hobbys sind Skifahren, Wandern, „Mein Hobby ist Skifahren. Unsere  
einfach "Buure". Lieblingslied: Steuermann Baden im Meer, Inline-Skaten und unser glücklichen Kühe liefern übrigens die  
von der Heilsarmee. Was ich nicht liebe: Bauernhof. (Von diesem sieht sie übrigens Milch zu Ihrem Zmorge, wie schmeckt  
Hektik und Druck.“ direkt zum "Kurheim" hinüber).“ sie Ihnen?  
 
 Texte: Sr. Marlies, Fotos: Sr. Barbara  
 
 

Mit diesem „etwas anderen“ Rundbrief grüssen wir Sie sehr herzlich und 
danken Ihnen für Ihre treue Freundschaft, für alles Mitgehen und Mittragen 
auf vielfältige Art und Weise!  

 Wir wünschen Ihnen und uns, dass Gott Ihrem und unserem täglichen  
 Bemühen Frucht schenkt für sein Reich.  
  
 
 
 Ihre  
 
Karin Mani, Schwenden, Gelände:  
Ob Heu, Laub oder Schnee – einfach 
draussen herumfuhrwerken, da ist  
Karin in ihrem Element! Ebenso auf  
der Skipiste als Skilehrerin…  
 
 
 

PS: Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Freunde und Bekannten auf unsere Angebote im Jahresprogramm 2008 auf-

merksam machen. Es hat überall noch freie Plätze.  
In der Beilage erhalten Sie den immer wieder gewünschten Einzahlungsschein. Er soll keine Aufforderung, son-
dern eine Erleichterung sein. Danke.  
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